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Bestel« ße«
auf da» „Tageblatt", welche» « it
NuSnahmeMontag» täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von Mk. 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr, sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins HauS gegen

Vorausbezahlung, an.

amtlicher M Anzeiger
Kedaktiou u. Expedition : KronprinMstraße Ilr. 1.

N »zei,e »
nehmen aurwärt» alle Unnoneen»
Lüreau», in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Eorpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf.
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W 200. Dienstag , den 27 . August 1895 21. Jahrgang.
Zur Erinnerung an 1870171 .

23 . August .
Seit dem 23 . Abends wird Stadt und Festung Straßburg

von Kehl mit Belagerungsgeschützen beschlossen, von der Süd¬
front des Nachts mit der Feld -Artillerie , von der Nordfront
seit 24 . früh mit Belagerungsgeschützen. Die Borposten stehen
5- bis 800 Schritt von der Festung . Der Schaden in Straß¬
burg bedeutend. Kleinere Pulvermagazine sind in die Luft ge¬
flogen , Citadelle , Magazine und eine große Anzahl Gebäude
stehen in Flammen . Verluste diesseits sehr gering , v . Werder .

24 . August .
Die kleine Festung Vitrh hat sich gestern früh , am

25. August, ergeben. 16 Kanonen wurden vorgesunden. Zwei
Bataillone 6aiäs mobile , welche sich verirrt hatten , wurden
von unserer Kavallerie gesprengt . 17 Offiziere und 850 Mann
gefangen. Diesseitiger Verlust : Major v . Friesen schwer blcsflrt,
3 Mann verwundet , v . Podbielski .

Deutsches Reich .
Berlin , 23 . Aug . Die heutige Magistratssitzung beschloß

für die Sedanfeier ein Festmahl zu 600 Gedecken im Rathhaus¬
saale . Außer den Veteranen und 30 Rittern des Eisernen
Kreuzes 1 . Kl . werden die Vorsitzenden der Kriegervereine ge¬
laden . Das Brandenburger Thor , die Siegessäule , das Denkmal
Friedrichs des Großen , das Nationaldenkmal , die Kriegerdenk¬
male, die Halle 'schen Thorgebäude erhalten Fahnen und Guir -
landenschmuck , diese, sowie das Rathhaus und die städtischen
Gebäude werden festlich dekorirt und illuminirt . Der Begas¬
brunnen und der Wassersturz im Victoriapark werden bengalisch
beleuchtet, hervorragende Denkmäler durch elektrische Schein¬
werfer beleuchtet. Mittags erfolgen aus dem Rathhausbalkon
Musikvorträge .

Der bisherige Oberarzt der Chirurgischen Abtheilung des
Allgemeinen Krankenhauses zu Hamburg Dr . Schede ist zum
ordentlichen Professor in der medizinischen Fakultät der Universität
Bonn unter gleichzeitiger Verleihung des Charakters als Ge¬
heimer Medizinalrath Allerhöchst ernannt worden .

Der Reichskanzler soll nach einer Mittheilung der „M . N . N . "
eine Anzahl von Sachverständigen mit den Vorarbeiten zu einem
Gesetzentwürfe über die Vereinfachung oder Vereinigung der
drei bisher getrennten Arbeiterverstcherungsanstalten beauftragt
haben . — Bestätigung bleibt Wohl noch abzuwarten .

Berlin , 23 . Aug . Der kaiserliche Gouverneur v . Wiß -
mann ist am 24 . v . Mts . in Dar -es -Salaam eingetroffen und
beabsichtigte zunächst eine Informationsreise nach den Küsten-
stationen und den Plantagen in Usambara und Bvndei an¬
zutreten .

Berlin , 24 August . In einem Leitartikel der „Hamb .
Nachr . " über die neuesten publicistischen Excesse der Social¬
demokraten finden wir folgende Sätze : „Faßt man alle diese
Kundgebungen und Thaten der Socialdemokratie ins Auge, so
muß man zu der Ueberzeugung gelangen, daß die Grenze dessen,
was sich der Staat von der socialistischen Agitation bieten lassen
darf, ohne Schaden an seiner Autorität , Ehre und Würde zu
erleiden, überschritten ist, und daß der Staat nunmehr unaus¬
weichlich genöthigt ist, seine Selbsterhaltung und sein gutes Recht
zu vertheidigen, wenn er nicht in den Verdacht gerathen will ,
stillschweigend vor der Socialdemokratie zu capituliren . Wir
haben dieses Ergebniß der Versöhnungspolitik seit fünf Jahren
unablässig vorausgesagt . Das Ergebniß ist, daß entweder mii
der Sozialdemokratie gesuchten oder vor ihr capitulirt werde»

47. Im Hasen .
Roman von Ludwig Habicht .

Nachdruck verbot«» .

(Fortsetzung.)
Der Kapitän Peters und seine Schwester schlugen den Weg

nach dem Petershofe ein . Konrad begleitete Wilhelmine und
Margarethe nach der für sie bestellten Wohnung . Er beauftragte
den Kommissionär , das Gepäck der Damen nach der Villa „Anna "

zu senden und erregte dadurch große Heiterkeit unter den am
Strande beschäftigten Fischern .

„Seht da, Fischer Konrad spielt den großen Herrn heut '

mal wieder - gieb unsereins auch mal was zu verdienen," hieß es.
„Die Katze läßt das Mausen nicht," lachte ein anderer ,

„kaum sieht er seine Schwestern , die feinen Damen , da fällt 's ihm
auch schon wieder ein, daß er zu ihnen gehört . Ein richtiger
Fischer hätte die Sachen allein hinaufgeschafft. "

„Das soll der Konrad wohl bleiben lassen," spottete die große
Christine, welche beschäftigt war , Ballast in ihr Boot zu tragen ,
und mit den schweren Sandsäcken förmlich Fangball spielte. „ Er
hat gestern drei Stunden lang gerudert , da muß er sich heute
schonen !"

Sie sprach so laut , daß Konrad und seine Schwestern es
hörten, - unter all ' den Fischern, die sich über ihn lustig machten,
trieb sie es stets am lautesten und rücksichtslosesten . Sie zürnte
ihm, daß er Marie unablässig mit seinen Liebesanträgen ver¬
folgte und dem armen Kinde, daS mit unerschütterlicher Treue
an Gerd hing, ihre ohnehin so schwierige Stellung beim Vater
noch erschwerte, und von der anderen Seite flößte ihr der wunder¬
liche Mensch ein eigenartiges Interesse ein. Sie betrachtete ihn

muß . dsrtium von äatur . Vorläufig kann das Fechten noch
auf dem Wege der Gesetzgebung erfolgen ; später vielleicht nicht
mehr ."

Kassel , 24 . Aug . Der Kaiser ist heute 6 Uhr 20 Min .
von Schloß Wilhelmshöhe nach Paderborn abgercist .

Ausland .
Rio de Janeiro , 24 . August . Wie ein Telegramm

aus Pilotas meldet, ist der Friede zwischen den Insurgenten der
Provinz Rio Grande und der Regierung unterzeichnet worden .
Die Nachricht verursacht hier große Freude .

Marine .
8 Wilhelmshaven . 26. Aumrst. Korv.-Kapt . Jaeckel war mit

Urlaub hier anwesend. — Kapt .-Lt. Walther ist vom Urlaub hurückgekehrt .
Urlaub haben angetreten: Kapt .-Lt . Krüger auf 30 Tage nach Neundorf,

von Holleben bis 30. September nach Rudolstadt , Prem .-Lt . Pinder bis
10 . Oktober nach Schlesien, Lt . z. S . Wurmbach (Otto ) bis 30 . September
nach Et . Goar am Rhein , Werner desgl. nach Godesberg . — Masch.-U .-
Jng . Trümper hat das Kommando Mr Information in Elektrotechnik nach
Berlin und Nürnberg angetreten. — Mar .-Zahlm . Wald ist zur Abwickelung
der Rechnungsgeschäfte S . M . S . „Bussard" und „Falke" zum Abwtckelungs-
burea« kommandirt.

— Oldenburg , 26 . Aug . Der Großherzog hat dem Kpt.
z . S . Grasen von Baudissin das Ehrenkreuz und dem Korv . -
Kpt . Paschen das Ehrenritterkreuz 1 . Kl . verliehen.

— Kiel , 23 . Aug . Die Besatzung des Kreuzers „ Bussard ",
130 Mann unter Führung des Lieutenants Hollweg, ist nach
zweijähriger Abwesenheit von der Südsee hierher zurückgekehrt.
Die Mannschaften sehen wohl aus , sie wurden mit Musik und
unter zahlreicher Begleitung aus dem Publikum in die Kaserne
geleitet.

Schisfsvewegunge » .
(Datum vor dem Orte bedeutet Nukunit daselbst , nach dem Orte

Abgang von dort.) S . M . Vermsch . „Albatroß " 24.7 . Tönning . (Poststat :
Tönning . ! - S . M . S . „ Beowulf" Wilhelmshaven . (Postst- : Wilhelms-
yaven ) — S . M . S . „Blitz" 10 .8. Wilhelmshaven. (Postst. : Wilhelms¬
haven.) — S . M . S . „Blücher" Kiel . (Poststat . : Kiel.) — S . M . S .
„Bussard" 23 .4. Apia . (Poststat . - Hofpostamt.) — S . M . S . „Carola "
Kiel 16.8. — 18.8 . Wilhelmshaven. (Poststat. : Wilhelmshaven.) — SM .
S . „Condor" Delagoabal 30.7. — 3 .8 . Natal . »Postst. - Natal ) — S .
M . S „ Cormoran" 16 .7 . Seychellen 22.7 . — 31 .7. Maskat 3.8.
4 .8. Jask 4.8 . — 8.8. Bassorah 11 .8. 19 .8. Bombay 29 .8. — Colombo.
(Postst. : Hospostamt.) — S . M S . „ Falke" Sydney 4 .7 . - L9.7. Apia.
(Postst. : Hofpostamt.) — S . M . S . „Friedrich Carl" Wilhelmshaven
11 .8 . - 13 8. Kiel. (Postst. : Kiel.) - S . M . S . „Jrithjof " Wilhelms¬
haven. (Postst . : Wilhelmshaven.) — S . M . S . „Gefion" 28 .7 . Kiel 3 .8.
— 3 .8. Brunsbüttel 4.8. — 4.8. Helgoland 4.8. — 5.8. Cowes 11 .8. —
Leith. — 17 .8. Brunsbüttel . — 17 .8. Wilhelmshaven. (Postst. : Wilhelms¬
haven.) — S . M . S . „Gneisenau" Kiel 24.7 . — 1 .8. Lerwick ( Shetlands
Inseln ) 8 .8. — 14 .8. Wilhelmshaven. (Postst. : Wilhelmshaven.) — S . M .
S . „Grille" 20 .7 . Kiel 4.8. — 4.8 . Hamburg 5 .8. — 5 8. Cuxhaven 5 .8.
— 5 .8. Hslgoland 6 .8. — 6.8. Kiel 16.8 . — 16 .8. Wilhelmshaven. (Postst. :
Wilhelmshaven.) — S . M . S . „Hagen" 15 .7. Tanger . — 26.7 Tanger
10 .8. 12.8 . Vigo 14.8. — 19 .8. Wilhelmshaven. (Postst. : Wilhelmshaven .)
— S . M . S . „Hay" Kiel 3 .8. — 8.8 . Wilhelmshaven. (Postst. : Wilhelms¬
haven.) — S . M - S . „Hildebrand" Wilhämshaven . (Postst. : Wilhelms¬
haven.) — S . M . U . „Hohenzollern" 28.7. Kiel 3.8 . — 8.8 Brunsbüttel
4.8 . — 4 .8 . Helgoland 4.8 . - 5.8. Cowes 12 .8 . 13 .8. Leich 15 .8. —
16 .8. Brunsbüttel 17 .8. — 17 .8. Kiel. (Postst. : Kiel. ) — S . M . S .
„Hyäne Kapstadt 22.7 . — 6 .8. Mossamedes 8.8. - 11 .8. Benguella 148 .
— 15 .8 . St . Paul de Luanda 20 .8. — Kamerun . (Postst. : Kamerun.) —
S . M . S . „Iltis " 5 .7. Yokohama 16 .8 . — Hakodate. (Postst. : Hongkong .)
— S . M . S . „Kaiseradler" 11 .7 . Saßnitz 20 .8. — Kiel. (Postst. : Kiel ).
— S . Mk . S . „ Kaiserin Augusta" 26 .7 . Tanger . 5.8. — 6 .8 . Vigo 9 .8.
— 11 .8. Cowes 11 .8 . - 13 .8 Wilhelmshaven. (Postst. : Wilhelmshaven.) —
S . M . S . „Loreley " 22.6 . Konstantinopel. (Postst. : Konstantinopel. -
S . M . S . „Marie " 26.7 . Malta 29 .7 . - 2 .8 . Tanger . (Pokst . : Plymouth .)
— E . M . S . „MarS " Kiel 1 .8. — 9.8 . Wilhelmshaven . (Postst. : Wil-
belmnbaven.) — S . M . S . „Meteor" Wilhelmshaven. (Postst. : Wilhelms¬
haven .) S . M . S . „Moltke" 27 .7. Nieuwediep 31 .7 . — 4 .8. Falmouth

und machte ihn zur Zielscheibe ihrer Witze , ähnlich, als ob er
ein Papagei oder ein Affe gewesen wäre , der sich nach der Insel
verirrt hätte . Konrad hatte sich an ihre Angriffe schon so ge¬
wöhnt , daß er gar nicht mehr darauf achtete, seinen Schwestern
fiel es aber auf, und sie fragten ihn, ob denn die Leute öfter
solche Dinge sich gegen ihn herausnähmen . Er gab es lachend
zu mit dem Bemerken, daß ihn das in seiner Behaglichkeit nicht
weiter störe.

„O , Konrad, " seufzte Margarethe , „wenn das der Vater
hörte I"

„Was werter ?" versetzte er obenhin, „giebt es etwa keinen
Spott und keinen Hohn unter den Leuten Eures Kreises ? Zucken
sie weniger die Achseln und sind sie weniger bei der Hand mit
allerlei gehässigen Bezeichnungen, wenn sich einmal einer findet,
der sich nicht in die Schablone drücken will, die sie als ver¬
ständig . und schicklich bezeichnen ? Ich lasse mich doch noch viel
lieber von solchen derben, aber gutmüthigen Fischern verhöhnen,
als daß ich von Euren gebildeten und wohlanständigen Leuten
überzuckertes Gift hinunter zu würgen bekomme ."

„Du hast recht, Bruder !" rief Wilhelmine sogleich . „O ,
wenn Du wüßtest, was ich während dieses Winters wieder alles
gelitten und erfahren und wie ich mich gesehnt habe, alle meine
Qualen in das Meer und in Deine Brust zu versenken ! Ich
habe Dir viel zu erzählen , Du bist auch der einzige, der mich
versteht !"

Sie ergriff des Bruders Hand und drückte sie an ihr Herz .
Margarethe lächelte still und schmerzlich vor sich hin . Wilhel¬
mine war im vergangenen Herbste mit dem Entschlüsse, Schau¬
spielerin werden zu wollen, nach Greifswald zurückgekehrt und
hatte sich mit dem Feuereifer , mit welchem sie sich auf alles
Neue, was sie ergriff, zu stürzen pflegte, an das Studium einer
Anzahl tragischer Rollen gemacht. Der Kommerzienrath , dem

9 .8 . - 13 .8. Wilhelmshaven. (Postst. : Wilhelmshaven.) — S . M . Vermsch .
„Möwe" Lydney 15.6 . — Marshakl-Jnselri . (Postst. : Matupt .) — S .
M . S . „Mücke"

, S . M . S . „Natter " 8.7. Danzig 15 .8. — 17.8. Kiel
18 .8. — 18.8. Cuxhaven. (Postst. : Cuxhaven/) — S . M . S . „Otter" Kiel.
(Postst : Kiel ) - S . M . Trsprtsch. „Pelikan" Kiel 20.8. — Wil¬
helmshaven. (Postst. : Wilhelmshaven.) — S . M . S . „Seeadler " 31.5.
Zanzibar . (Postst. : Zanzibar .) - S . M . S . „Siegfried" Wilhelmshaven.
(Postst. : Wilhelmshaven.) — S . M . S . „Sperber " 19.5. Kamerun .
(Postst. : Kamerun .) — S . M . S . „ Stein " 20 .7 . Kiel 27 .7. — 1 .8. Ler¬
wick (Shetlands Inseln ) 10.8. — 148 . Wilhelmshaven. (Postst. : Wilhelms¬
haven.) — S . M . S . „Stosch " 26 .7. Tanger 4.8. — 7 .8. Vigo 8.8 . —
11 .8. Cowes 11 .8. — 13 .8. Wilhelmshaven. (Postst. : Wilhelmshaven.) —
S . M . S . „Ulan " Kiel 3 .8. - 8 .8. Wilhelmshaven. (Postst. : Wilhelms¬
haven.) — S . M . Wachtbt. „Wega" 21 .5 Wilhelmshaven. (Postst. : Hel¬
goland.) - S . M . S . „Wolf" 21 .7 . Aden 29.7. - 8.8. Port Said 16 .8.
— 16.8 . Malta 22.8. — Gibraltar . (Postst. : Plymouthst — Manöver¬
geschwader : I . Division. S . M . S . „ Kuffürst Friedrich Wilhelm" (Flagg¬
schiff ) , S . M . S . „ Brandenburg"

, S . M . S . „Wörth"
, S . M . S .

„Weißenburg"
, S . M . S . „Jagd " 22,7. Vigo 26.7. — Queenstown

3 8 . — 4.8. Cowes 8.8 — 10 .» Wilhelmshaven. (Postst. : Wilhelmshaven.)
II . Division. S . M . S . „Sachsen" (Flaggschiff ) , S . M . S . „Baden",
S . M . S . „Bayern "

, S . M . S . „Württemberg"
, S . M . S . „Pfeil "

Wilhelmshaven. (Postst. : Wilhelmshaven.) — TorpedobootsflotMen:
1 . Torpedobootsflottille: S . M . Tpdivbt . „O 2"

(Flottillenschiff) . Torpedo¬
bootsdivision L . S . M . Tpdivbt . „l > 5"

, s . M . Torpbte . „8 50 , 51 , 53 ,
54, 55, 56" . Torpedobootsdiviston 8 . S . M . Tpdivbt . „5 4"

, S . M .
Tpbte. „8 33 , 34 , 36, 38, 39, 41" 31 .7 . Wilhelmshaven. (Postst. : Wil¬
helmshaven.) 2 . Torpedobootsfloitille. Torpedobootsdiviston v S . M . Torp .-
Divbt . „v 8" (zugleich Flottillenschiff) , S . M . Tpbte . „8 43, 44, 45, 46,
47, 48. " Torpedobootsdiviston 0 . S . M . Tpdivbt . „v 7"

, S . M . Tpbte.
„ 8 58, 59 , 60, 61 , 62, 63" Kiel 17 .8. — 17.8. Wilhelmshaven. (Postst. :
Wilhelmshaven.) ^ Kreuzerdivision: S . M . S . „Kaiser" (Flaggschiff ),
S . M . S . „Irene "

, S . M . S . „Prinzeß Wilhelm"
, S . M . S . „Arcona"

17.7. Chesoo 25.7. — 30.7. Kobe 30.7. — 18 . Yokohama 12.8. — 15 .8.
Hakodate . (Postst. : Honkong .)

Lokales . ^
8 Wilhelmshaven , 26 . Aug . Der Herr Stationschef Vize-

Admiral Valois ist von Cuxhaven zurückgekehrt und hat die
Geschäfte wieder übernommen .

8 Wilhelmshaven , 26 . August . Kapt .-Lt . Walther hat
die Führung der 2 . Abth. II . Matr .-Div . übernommen .

8 Wilhelmshaven , 26. August . Gestern fand an Bord
L>. M . S . „Wörrh " ein Diner statt , zu welchem die Ein¬
ladungen von S . K . H . dem Prinzen Heinrich von Preußen
erlassen waren . -— Heute Abend wird ein Bierabend von Sr .
Exccllcnz dem kommandirenden Admiral Knorr im Offizierkasino
veranstaltet . — Vorher findet ein Diner bei S . Exc . dem
Herrn Stationsches , Vizeadmiral Valois statt .

8 Wilhelmshaven , . 26 . August . Die am Freitag von
s . M . S . „Falke " zurückgekehrten Offiziere waren zu Sonn¬
abend Abend zu einem Bierabend in das Offizierkasino ein¬
geladen.

Wilhelmshaven , 26 . August. Die Rückkehr der Herbst-
sibungsflotte brachte auch gestern wieder einen äußerst lebhaften
Verkehr in unsere Stadt . Bei prächtigem Wetter liefen gestern
Morgen die ersten Schiffe von Cuxhaven her, wo Tags zuvor eine
größere Ucbung stattgefunden hatte , hier ein. Neben den
Schiffen der vierten Division sah man den Kreuzer „Kaiserin
Augusta" mit den drei Schornsteinen auf Rhede, auch „ Grille "
mit ihren 3 ungetakelten Masten herankommen und dann in eine
dichte Rauchwolke gehüllt einen ganzen Schwarm von Torpedo¬
booten, die vorerst nur mit dem Fernglas als solche erkenntlich
waren . Flink wie der Wind jagten sie heran , zwischen den
Reihen der auf Rhede verankerten Schiffe hindurch und eilten
dann divisionsweise mit Bootsabstand dem neuen Hafen
zu . Drei Boote , die nicht sofort einlaufen konnten, benutzten
die übrige Zeit zur Abhaltung von Evolutionen in der alten
Einfahrt . Eine bunte Reihe von Signalflaggen stieg am

der Bruch mit dem einzigen Sohne doch viel näher ging, als er
sich äußerlich merken lassen wollte, und der sich mehr denn je in
seine Geschäfte vergrub und sich wenig in seiner Privatwohnung
aufhielt , hatte dieses Treiben längere Zeit nicht beachtet. Was
kümmerte es ihn, ob Wilhelmine Julia oder Ophelia , Gretchen
oder die Jungfrau von Orleans öarzustellen suchte, oder irgend
etwas anderes anstellte, so lange er nur nicht davon behelligt
ward und nicht allzugroßes Aufsehen dadurch entstand . Als
dieses freilich zu befürchten war und Wilhelmine ihren Entschluß
erklärte , sich der Bühne zu widmen und zunächst behufs ihrer
weiteren Ausbildung nach Dresden zu ihrer Freundin zu gehen,
schritt er ein und verbot ihr , ihm je wieder mit solchen Thor -
heiten zu kommen. Er habe Schimpf und Schande und Herze¬
leid genug an seinem Sohne und wolle nicht, daß feine Tochter
den Leuten auch noch zu reden gebe .

Wilhelmine weinte, jammerte , nannte sich die Unglücklichste
der Sterblichen , sprach von Selbstmord , von Flucht , schalt den
despotischen Vater , der den Genius seines Kindes tödten , ihr
Herz zertreten wolle, und hatte in all diesem selbstsüchtigenLeiden
kein Auge dafür , daß neben ihr wirklich ein Herz zertreten ward
— das Herz ihrer stillen, sanften Schwester , welche mit anhören
mußte , wie ihr Vater mit Heinrich Boltenstern von seinem Hei-
rathsplane sprach , welche mit ansah, wie der Geliebte bei diesen
Zumuthungen erbebte und doch nicht den Muth fand, den
Wünschen seines Wohlthäters ein entschiedenes Nein entgegen¬
zusetzen .

An das Alles dachte Margarethe , während sie schweigend
neben den Geschwistern einherschritt und Wilhelminens stürmisch
bewegter Erzählung zuhörte von Leiden , die sie nur in der Phantasie
erduldet , die lange sammt ihrem Theaterrausch verflogen warm
und die nur neu auflebten, weil sie ein neues williges Ohr ge¬
funden, dem sie dieselben anvertrauen konnte. (F . f.)



Im 3 . Deichband findet
Am 24 . September

Mast des V -Bootes auf, dann einige kurze Pfeisensignale und
dann drehten die Boote im Nu . Nach den Torpedobooten
erschienen auf Rhede die Avisos, die beiden ersten Divisionen
und als letzte die schmucke Schulschiffsdivision. In den Hafen
liefen ein das Flütten - Flaggschiff „Mars " mit der breiten
Standarte des kommandirenden Admirals , die vierte Division ,
deren ältestes Schiff „Siegfried " sofort in die Werft verholte ,
und die 5 Avisos „Blitz"

, „Pfeil ", Grille "
, „Jagd " und

„Meteor ." Auf dem Deich und im Hafen promenirten bis spät
in den Abend hinein Tausende von Spaziergängern .

8 Wilhelmshaven , 26 . August . Der auf der Heimreise
von Tanger nach Plymouth befindliche Kreuzer 3 . Klaffe „Marie " ,
Kommandant Korv .-Kapt . Credncr wird Wilhelmshaven nicht
anlaufen , sondern direkt zur Außerdienststellung nach Kiel fahren .

Wilhelmshaven , 26 . August . Bezüglich der Reserve-
Schraubenflügel wird vom R .-M .-A . das Folgende angeordnct :
Die Reserve-Schraubenflügel sind nur dann an Bord zu nehmen,
wenn das Schiff die heimischen Gewässer verläßt . Für die
Schiffe der „Brandenburg " -Klasse ist je ein Stell Schrauben¬
flügel als Reserve auf den Werften zu Kiel und Wilhelmshaven ,
für die Schiffe der „Siegfried " - und „ Wcspe" -Klasse je ein Stell
auf allen drei Werften bereit zu halten . Für die übrigen
Schiffe find die jetzt vorhandenen Reserve-Schraubenflügel auf
derjenigen Werft zu lagern , zu der das Schiff gehört . Im
Bedarfsfälle sind dieselben von dort zu requiriren .

8 Wilhelmshaven , 26 . August . Laut Mittheilung der
Wasserbau-Inspektion zu Norden hat sich das Fahrwasser der
Accumer Ee 500 Meter nach Westen verschoben - Die Außen -
tonnen sind entsprechend verlegt .

-ft - Wilhelmshaven , 26 . Aug .
die Herbstdeichschau wie folgt statt :
Dangast bis Wilhelmshaven , am 25 . September von Wilhelms¬
haven bis Hookfiel und am 26 . September von Friederikensiel
bis Hooksiel . Die erste Schauung beginnt um 9ft ^ Uhr , die
beiden andern um 10 Uhr .

Wilhelmshaven , 25 . Aug . Das Musikcorps der II . Ma-
trosen -Division konzertirt , wie bereits mitgetheilt , seit einiger
Zeit im Zoologischen Garten in Hamburg mit bestem Erfolg .
Ueber das erste Konzert schreiben die „Hamb . Nachr ." : „Wöhl -
bier -Konzerte im Zoologischen Garten . Wie in früheren Jahren ,
so bewähren auch diesmal die Konzerte der II . Matrosen -Div .
unter Leitung des Musikdirigenten F . Wöhlbier ihre außer - s
gewöhnliche Zugkraft . Besonders das gestrige Konzert hatte im !
Verein mit dem schönen SommerwAter die Besucher zu vielen
Tausenden nach dem Zoologischen Garten gelockt . Schon vor
6 Uhr Nachmittags waren an beiden Eingängen die Programme
ausverkaust - an die Eroberung eines Sitzplatzes war überhaupt !
nicht mehr zu denken . Das Kouzertprogramm selbst enthielt viele
der Bedeutung der gegenwärtigen Erinnerungstage entsprechende
patriotische Kompositionen, die in der oft gewürdigten vorzüg¬
lichen Weise zu Gehör gebracht wurden . Wir nennen nur die
Ouvertüre zu „ Wallenstein 's Lager " von Kerling , Fantasie über
„Das treue deutsche Herz" von Schreiner , Soldatenchor aus
„Carmen " von Bizet , Ouvertüre zum „Feldlager in Schlesien"
von Weyerbeer, „Deutscher Nationalmarsch " von Kunoth mit dem
wirkungsvollen Posaunenthema , „Jubel -Ouverture " von Weber,
„Jubiläums -Marsch" von Wöhlbier u . s . w . Außerdem kamen
zum Bortrag die zweite „Ungarische Rhapsodie " von Liszt , be¬
kanntlich eine Glanznummer der Wühlbier ' schen Kapelle - ferner
die Fantasie aus Wagner 's „Lohengrin ", eine Konzert -Polka
für zwei Trompeten von Haffelmann , von den Solisten Grobler
und Beck vortrefflich geblasen, und manches Andere Den Schluß
bildete das bekannte Schlachten -Potpourri „Deutschlands Er¬
innerungen an die Knegsjahre 1870/71 " von Saro . Das
Publikum befand sich in einer sehr animirten Stimmung , und d er
Beifall wollte kein Ende nehmen.

Beigeordneten , Herrn Latann , geleitet wurde . Auf die Tages - greifen . Gegen 7 Uhr kam es hier zu einem furchtbaren Zu¬
ordnung war zuerst die Beschaffung von Feuerlöschinventar ge- j sammenstoß - die gesammte französische Infanterie , unterstützt
setzt . Es wurde beschlossen, eine kleine und eine größere Spritze s von einem Hagel von Geschossen der Artillerie , stürzte sich auf
mit je vier Rädern , Schläuchen , Feuerleitern und sonstigem Zu - die hier stehenden Theile des 7 . und 2 . Corps . Mit großer
behör bei der Firma Robert Müller in Oldenburg zu bestellen.

'

Die Kosten werden auf 3020 Mk . kommen. Für vaS zn er¬
bauende Spritzenhaus , welches in der Wilhelmshavener -Straße
beim RathhauS stehen soll , sind L000 Mk . veranschlagt - es
wurde deshalb beschlossen, für das Feuerlöschwesen die Summe
bis zu 7000 Mk . anzuleihen . Der Amtsverband Jever soll er¬
sucht werden, zu dieser gemeinnützigen Einrichtung etwas beizn-
tragen . Auch sind die hier vertretenen Feuerversicherungen um
Zuschüsse ersucht worden . Doch haben nur die preußische und
die Gothaer Gesellschaft je 50 Mk . gezeichnet , die übrigen aber
ablehnend geantwortet . Die kleine Spritze wird in einigen Wochen
fertig sein, und wird die Werft um die Erlaubniß zur Benutzung
der Hydranten gebeten werden . — Die Bezirksvorsteher schlagen
vor, daß sie bei Brand -Fällen mit Abzeichen versehen würden ,
um sich als Gemeinde-Beamte ausweisen zu können. Die Kom¬
mission für das Löschwesen wird auch diese Sache berathen .
— Die Eingabe der hiesigen Schlachter , welche sich dadurch ge¬
schädigt glauben , daß das hier vom Thierarzt untersuchte und
nach Wilhelmshaven gelieferte Fleisch dort nochmals untersucht
werden muß, veranlaßt den Gemeinderath , im Sinne der
Petenten wirken zu wollen .

Bant , 26 . Aug . Die Sedanseier wird hier im Schützen¬
hof abgehalten werden . Es finden statt : Aufführungen , lebende
Bilder und Ball . Die Festrede wird Herr Pfarrer Harms
halten .

-ft Nenende , 23 . Aug . Dem Geschäftsbericht der hiesigen
von ' Molkerei - Genossenschaft entnehmen wir Folgendes : Die Anzahl' der Theilnchmer beläuft sich auf 23, es trat im letzten Geschäfts¬

jahr niemand auS noch ein . Aktiva und Passiva balanciren mit
55 762,76 Mk . Der Buchwerth beträgt für Gebäude , Maschinen
und Gerät he nach Abschreibungen von 2800 M . noch 35245,11 M .,
Schulden und Zinsen belaufen sich auf 35656,26 Mk . Die Ge¬
nossen und Lieferanten haben Forderungen - von 13 874,85 Mk .,
an Caffabestand sind vorhanden 9 505,46 Mk . Genannt werden
mögen noch folgende Posten : Ausstände 6730,19 Mk ., Reserve¬
fonds 3031,87 Mk . und Kautionen 2969,78 Mk.

der Amgeftüft
') imtz d§r Prssmz

X Schaar , 25 . Aug . Der Schaarmarkt zeigte auch
gestern wieder seine alte Anziehungskraft . Namentlich waren
viel Besucher aus Wilhelmshaven anwesend. Am lebhaftesten
war die Gesangsgesellschaft Hartmann aus Hamburg besucht .
Den Markt hatten etwa 40 Personen mit Buden bezogen .

-ft- Heidmühle , 24 . August . Das Ministerium in Olden¬
burg hat eine Verordnung erlassen, durch welche die Enteignung
von Grund und Boden zur Vergrößerung des Wasserwerke
zu Feldhausen geregelt wird .

Jeder , 24 . August. Die den Erben der Frau Wittwc
Fimmen gehörende Besitzung an der Terrasse Hierselbst ist an
den Proprietär R . Jürgens von Isums für 14000 Mark ver¬
kauft worden .

Horumersiel , 23 . Aug. Die Linienwagenverbindung
zwischen unscrm Orte , Hohenkirchen usw . und Jever wird dem¬
nächst eröffnet . Der Fuhrmann , dem dieselbe übertragen ist und
der jetzt in Esens wohnt , hat zum 1 . Oktober das früher
Klock'

sche Haus Hierselbst gemiethet.
Horumersiel, 25 . Aug . Oberkontroleur Streb wird als

Oberkontroleur nach Brake , Hauptzollamts -Assistent Siebels in
Oldenburg zum provisorischen Oberkontroleur in Horumersiel
ernannt .

Oldenburg , 24 . August. Vorige Nacht hat auf hiesigem
Bahnhosc ein Zusammenstoß eines auf den Rangirberg gezogenen

Wilhelmshaven , 26 . Aug . Bezugnehmend auf die Mit- j Rangirznges mit zwei aus einem Ablaufgleise gegen den Zug
theilung von Varel in Nr . 196 des Tageblattes wird uns von j v^ft ^ bewegten Wagen stattg -funden . Die letzteren standen mit
zuständiger Seite mitgetheilt , daß die Invaliden - und Alters - Wagen m dem Gleise, waren aber rmt diesen unü r -
verficherungsanstalt Hannover erst kürzlich in einer hier anhängig i und ne,en daher allem werter, als die davor steheaoen
gewesenen Altersrentensache auf Berufung einer Brodträgerm , Wagen von der am Westende des Bahnhofs arbeitenden Rangrr -
die Versicherungspflicht derselben auf Grund des Invaliden - und gegen sie zuruckgesetzt wurden . Personen wurden nicht
Altersversicherungsgesetztes zugestanden hat . Nach einer Revifions - - Die von den bergen Wagen getroffen ? Raugirmaschme
entscheidung des Reichsversicherungsamts vom 15 . Juni 1892 - gr eine dieser Wagen ontgleisten, 2 andere Wagen wurden
ist für die Frage der Versicherungspflicht der Brodträgcr allein beschädigt , Folge der Sperrung der Gleise erlitt
maßgebend, ob lediglich zum Betriebe eines eigenen Brodhandels de ^ Guterzug nach Leer cme etwa sstundige Verspätung , andere
kausweise Backwaaren entnommen sind , oder ob zwischen dem
Brodträgcr und seinem Lieferanten ein auf Leistung un¬
ständiger Lohnarbeit gerichtetes Verhältniß bestanden hat . In
Fällen , in welchen die Brodträgcr in der Weise eine Vergütung
erhalten , daß sie die entnommenen Backwaaren zu einem
niedrigeren Preise beziehen als andere Abnehmer, wird von be¬
sonderer Bedeutung sein das Maß der persönlichen Abhängigkeit,in welcher der Brodträgcr sich von dem Lieferanten der Back-
waaren befindet, und wird es darauf ankommen, ob und in
wieweit er bei der Unterbringung der Backwaaren an die
Weisungen seiner Lieferanten gebunden ist und der Kontrol ?
derselben unterliegt . In dieser Hinsicht, wird es sich namentlich fragen ,
ob der Backwaarenlieferant berechtigt ist, auf die Bestimmung des
Kundenkreises, welchen der Brodträger zu besuchen hat , auf die Fest¬
setzung des Preises , für welchen die Waare abzugeben ist , auf die
Zeit und vielleicht sogar auf die Reihenfolge, in welcher die :

Störungen im Betriebe hat der Unfall nicht im Gefolge gehabt .
Oldenburg , 24. August. Der Fortschritt des Bahnbaus

Oldenburg -Brake hat in der moorigen Gegend unterhalb Loyer¬
beeg bis in die Nähe von Meerkirchen eine unerwartete Ver¬
zögerung erfahren . Der dortige moorige Untergrund hat sich als
derartig schwammig und nachgiebig erwiesen, daß die anschlags-
mäßig zur Ausschüttung des Bahnkörpers erforderlichen Erd¬
massen bei weitem nicht ausgereicht 'haben . Wiederholt ist es
vorgckommen, daß der Inhalt ganzer Züge mit Sand und Boden ,
die in das Moor geschüttet wurden , dort spurlos verschwand.
Es sollen nicht, weniger als rund 100000 obm Erd nasse über
den Anschlag hinaus haben dort angeschüttct werden müssen , bis
es gelungen ist, einen festen Bahndamm zu erzielen . Jenseits
Mecrkirchen in der Richtung auf Strückhausen wird man , da es
an genügenden Erdmaffen zu Schüttungen fehlt, Buschwerk ver¬
wenden. Unter diesen Umständen wird die Bahn nicht in diesem

Kunden zu besuchen sind , einen
üben . Daneben ist es von Belang , ob der Brodträger in der An¬
nahme von Hülfspersonen , die statt seiner der zugleich mit ihm
das Brodaustragen besorgen, unbeschränkt ist . In zweiter Linie
werden sodann aus der rechtlichen Natur des zwischen dem Brod¬
träger und seinen Lieferanten bestehenden Vertragsvechältnisses
Merkmale für die Versicherungspflicht des Ersteren entnommen
werden können. In dieser Beziehung wird es sich fragen , ob
der Brodträger jedesmal Eigenthümer der Backwaaren wird ,
deshalb auch die Gefahr etwaigen Verlustes trägt , oder ob der
Lieferant das Eigenthum an der von den Brodträger » nur für
ihn vertriebenen Maaren behält und daher zur Rücknahme der
nicht abgesetzten Stücke verpflichtet ist, und ob endlich ein
dauerndes Vertragsverhältniß eingegangen ist, oder ob die Be¬
ziehungen zwischen dem Bäcker und dem Austräger in einer
Kette einzelner sich regelmäßig wiederholender Vertragsabschlüsse
bestehen.

Wilhelmshaven , 26 . August. Der Circus Loyal war
gestern Abend ausverkaust . Von den Produktionen verdienen
die des Herrn Loyal und des Frl . Larini lebhafte Anerkennung .
Stürmische Heiterkeit erregte der Clown mit dem vorzüglich
dresfirten Esel . Der CircnS War so stark besucht, daß auf der
Gallerie ein Brett durchbrach glücklicherweise ohne irgend jemand
zu beschädigen . — Heute Abend findet die Abschiedsvorstellung
statt .

Toundeich, 26 . August. Die von einem großen Theii
der hiesigen Einwohnerschaft angeregte Stationirung eines Gens -
darmen Hierselbst ist nunmehr erfolgt . Derselbe hat im
„Rüstringer Hof" Wohnung genommen.

Baut , 26 . August . Am Sonnabend , den 24
fand im Saale der Wittwe Brumunö eine Gemeinderathssitzung

entscheidenden Einfluß auszu - sondern frühestens am
- können.

Bremen , 24.

1 . März 1896 eröffnet werden

August . Die Zahl der mit dem Dampfer
Fulda " des Norddeutschen Lloyds zur Feier der 25 . Wiederkehr

des Sedantages hier eintreffenden Veteranen aus Amerikanist
194 . Dieselben werden hier als Gäste des hiesigen Krieger -
Vereins weilen . An Festlichkeiten sind in Aussicht genommen :
ein Festzug durch die Stadt nach dem Kriegerdenkmal , wo die
Nirderlegung von Lorbeerkränzcn mit Inschriften erfolgt , dann
ein Marsch zum Parkhause im Bürgerpark , wo ein Doppelconccrt
und Kommers , sowie am Abend eine Illumination und ein
Feuerwerk stattfinden soll . Die deutschamerikanischen Kriegs¬
kameraden werden als Theilnehmer am Feldzuge 1870/71 eine
mit Genehmigung des Senates geprägte Erinnerungsmedaille
erhalten .

Hannover , 24. August. Die Stadt bewilligte einen
Veteranenfonds im Betrage von 26 000 Mark mir jährlicher
Zinsenvertheilung , außerdem 10000 Mark zu Ehrengaben für
den diesjährigen Seo antag . _ _ _

Aus Deutschlands großer IM.
Von Eugen Rahden .

(Nachdruck verboten.)
XIX .

Der Krieg « m
III . Gravelotte - St . Privat ( 18 . August) .

Bei dem gefährlichen Punkte , dem Pachthofe St . Hubert ,
war das Feuergefecht nach 5 Uhr fortgesetzt worden , welches den
Zweck hatte , die srapzösischen Reserven festzuhalten , damit sie

d . Mts ., nicht bei St . Privat zu Hilfe kommen konnten . König Wilhelm
war um 5 Uhr in Gravelotte eingetroffen und hatte best daselbststatt , welche in Abwesenheit des Äemeindevörstehers vom ersten stehenden Truppen befohlen, die Höhen von Point du jöur anzu -

Mühe hielten die Preußen die Stellung, ' die französischen Ge¬
schosse fielen bis in die nächste Nähe des Königs nieder . Nach¬
dem so der Borstoß der Franzosen abgeschlagen, machten die
Deutschen ebenfalls einen energischen Angriff , der jedoch ebenso
zurückgewiesen wurde . Es war bereits dunkel, als das zur
Unterstützung herbeigerufene 2 . Armeecorps (2 . Jäger , 39er,
54er , 2er) gegen die Höhen von Point du jour vorgingen, ' um
9 Uhr Abends kamen noch das 21 . und 61 . Regiment heran ,
indeß mußte der Kampf in der Dunkelheit abgebrochen werden -
die eroberte Stellung wurde vom 2 . Corps gehalten , in der
Absicht , am nächsten Morgen die Schlacht fortzusetzen.

In dem Kampfe vor Amanvillers war , wie erwähnt , eine
Pause eingetreten . Als jedoch General von Manstein (9 . Corps )
Vorwärtsbewegungen von Marie aux CHZnes aus bemerkte,
gab er dem beständig zur Anwendung kommenden Prinzipe der
gegenseitigen Unterstützung gemäß , der 3 . Gardebrigade und dem
1 . und 2 . hessischen Regiment Befehl , vorzugehen . Das Dorf
Amanvillers bvt den Franzosen vorzügliche Deckung, allein das
Gardeschützenbataillon kam bis auf 600 Schritt an das Dorf
heran , in dessen Nähe es sich einnistete,' die tapfere Truppe
verlor hierbei ihren Kommandeur Major von Fabeck und sämmt-
liche Offiziere , so daß von da an ein Fähnrich das fast ver¬
nichtete Bataillon führen mußte . Die weiteren Angriffs¬
bewegungen in dieser Gegend des Schlachtfeldes bewirkten zwar
nur geringe Vorwärtsschiebung , allein sie deckten nachhaltig die
große Geschützstellung südlich des Gehölzes de la Cusse .

Es war 5 ft, Uhr , als der entscheidende Angriff auf
St . Privat begann , der sich zu einer ebenso großartigen , als
verlustreichen Waffenthat gestaltete . Prinz August von Württem - '
berg, der kommandirende General des Gardecorps , leitete den
Angriff . Die 4 ., 1 . und 2 . Garde -Brigade erlitten schon beim
Entwickeln und Vorgehen große Verluste , dennoch behaupteten
die Braven , deren Offiziere massenhaft fielen, ihre Stellungen .
Das Regiment Augusta , dem sich das 1 . Bataillon Alexander
anschloß, trat in den Kampf und der Höhenrücken südwestlich
St . Privat wurde erreicht . Jetzt ging die 1 . Garde -Division
(von Pape ) nördlich der Chaussee gegen St . Privat vor, aller¬
dings ehe derselbe genügend von der Artillerie vorbereitet war .
Das Füsilier -Bataillon des 3 . Garde -Regiments war das erste,
welches in den Kampf trat - es gelang ihm unter namhaften
Verlusten an Mannschaften und Offizieren bis auf 900 Schritt
an das Dorf heranzukommen, jedoch war ein weiteres Vorgehen
zunächst weder ihm, noch zwei nachrückenden Bataillonen möglich .
Diese drei Bataillone verloren nach und nach alle Offiziere und
einen großen Theil ihrer Mannschaften . So rückte man all -
malig bis aus 600 Schritt an das Dorf heran . Trotzdem nach
dem halbstündigen Angriffe von nur drei Brigaden bereits
Tausende von Gefallenen und Verwundeten das Schlachtfeld be¬
deckten, wurde dennoch kein Schritt des theuer erkauften Bodens
wieder freigegebcn. Inzwischen hatte General von Pape die
Artillerie zur Unterstützung der bedrängten Infanterie aufge-
rnsen und es waren südöstlich von St . Marie um 7 Uhr
14 Gardebatterien im Feuer , von denen sich zehn allein gegen
St . Privat richteten . Zuerst tzerieth das Vorwerk Jerusalem ,
dann das Dorf St . Privat in Brand . Die Entscheidung wurde
jedoch durch die königl , sächsischen Truppen herbeigeführt . Nach
einigen Waldgefcchten hatte der sächsische Kronprinz Albert am
Walde von Auboub eine wirkungsvolle Stellung die Corps -
Artillerie einnehmen lassen, welche die französische Artillerie bei
Roncourt zum Schweigen brachte. Inzwischen hatte die 48 . Bri¬
gade auf eigene Verantwortung eine bei weitem größere aus¬
holende Bewegung zur Umfassung des rechten französischen
Flügels gemacht, hatte dazu allerdings mehr Zeit gebraucht, als
man erwartet hatte , fiel jetzt aber dem Feinde tödtlich in die
Flanke . Das Dorf Montois wurde sofort genommen und die
Sachsen gingen direkt auf Roncourt , oberhalb St . Privat , vor .
Jetzt erkannte Bazaine , was ihm bevorstand und er beschloß ,
seine gefährdeten Truppen aus ihren Stellen des rechten Flügels
thm '.lichst zurückzunehmen. Die 48 . Brigade fand deshalb in
Roncourt nur wenig Widerstand und das Dorf ward besetzt.
Von hier aus durch den Wald von Jaremont und von der ent¬
gegengesetzten Seite ward der Angriff aus St . Privat begonnen.
Die Regimenter 100, 101 und 107 schoben sich langsam aber
sicher und allerdings unter bedeutenden Verlusten vorwärts und
die Artillerie , im Bogen aufgestellt, beschoß aus 14 Batterien das
Dorf . Mir untcrgehender Sonne wurde der Befehl zum Sturm
auf St . Privat gegeben .

Unter Trompctcnruf und Trommelschlag drangen die
Regimenter von drei Seiten gegen den letzten Stützpunkt des
- echten französischen Flügels vor . Das Dorf wurde zwar im
letzten Angriff genommen, allein in demselben tobte der Kamps
grauenhaft von Haus zu Haus und erst um 8 Uhr erlosch der
blutige Kampf, der Mann gegen Mann geführt wurde , und
gegen 2 000 unverwundete Gefangene fielen in die Hände der

reger. In wilder Flucht stürzen die letzten Truppen des 6 .
französischen CorpS nach Metz - der rechte französische Flügel war
Dank der gelungenen Umgehung der Sachsen vernichtet . Die
deutschen Truppen kampieren Nachts in . ihren Stellungen - aber
auch in der Nacht hörne das Gefecht nicht ganz auf, es kam
noch zu Plänkeleien .

Weder der König von Preußen , noch sein Stab wußten nach
der Schlacht in der Nacht, daß der Sieg erfochten sei - Erst am
nächsten Tage stellte sich der Sieg als zweifellos heraus und
die außerordentlich große Bedeutung desselben wurde erst nach
mehreren Tagen klar . Am 19 . August Mittags zeigte es sich,
daß sich Bazaine mit seiner Armee nach Metz zurückgezogen hatte,
ohne den ihm immer noch offenstehendm Rückzugweg zu benutzen.
Sein Plan war wohl, in Metz neue Kräfte zu sammeln , um
daun durchzubrechen und sich den Rückzug zu bahnen . Allein
als man im Hauptquartier des Sieges sicher war und der Plan ,
die Bazamesche Armee nach Metz hineinzuwerfen , glänzend ge¬
lungen erschien , da zog sich auch sofort ein eiserner Gürtel um
die eingeschlossene Veste, deren weitere Schicksale wir später noch
kennen lernen werden .

Die letzte der drei Metzer Schlachten hatte den Deutschen
die furchtbare Zahl von 899 Offizieren und 19 231 Mann ge¬
kostet , auch war General von Kraushaar gefallen - die Franzosen
verloren 11678 Mann , darunter 2 500 Gefangene .

König Wilhelm hatte gegen Ende der Schlacht unweit
Gravelotte auf einer Vauernwagenle ter gesessen, die mit dem
einen Ende aus einer Decimalwage , mit dem anderen auf einem
toten Schimmel lag . Bei ihm befanden sich Prinz Karl , der
Großherzog von Weimar , der Erbgroßherzog von Mecklenburg,
Graf Bismarck und von Roon . Man war sehr schweigsam und
grüblerisch, als um >/i>9 Uhr Moltke erhitzt und außer Athcw
ankam und den Sieg meldete, d - h . das Zurückweichen der
Franzosen . Jetzt dachte man an Erquickung . Ein in der Nähe
haltender Marketender brachte einen geringen Rotwein , den man
in die Feldflaschen füllte . Der König trank aus einem
gebrochenen Kelchglase, Bismarck kaute vergnügt an einem Stück



ZMmißbrot . Die Nacht brachte der König in Rezonvtlle in

Mer Bauernstube zu, angekleidet auf einem Feldbette ruhend ,
M mit einem Mantel bedeckt.

Die Schlacht bei Gravelotte - St . Privat machte erst die

Schlachten von Colombeh und Vionville zu Siegen . Der Er -

kglg war beispiellos . Fünf französische Corps , über 180 000

Wann, waren in Metz eingeschlossen und für den großen Krieg
E Unthätigkeit verdammt . Den Franzosen hatten ihre vor¬

trefflichen Stellungen , ihre Feldverschanzungen , die Ueberlegenheit
ihrer Chassepots und ihre Mitrailleusen nicht den Sieg zu ver¬

schaffen vermocht, ' ihre unleugbare Tapferkeit , ihre Ausdauer ,
i>ie jedoch der großen strategischen Führung entbehrte , war von

deutscher Zähigkeit und Energie niedergeworfen worden . Aber

der Kampf war so schrecklich gewesen , der Eindruck aus die Ueber -

lebenden so furchtbar , die Verluste so niederschmetternd schmerz¬
lich, daß eine Helle Siegesfreude , wie bei Weißenburg und Wörth ,
Mt aufkommen konnte .

Vom Oberkommando wurde das ausschlaggebende Eingreifen
der Sachsen bei St . Privat mit Freuden anerkannt . König

Wilhelm gratulirte dem König Johann von Sachsen und ehrte
den Kronprinzen Albert dadurch , daß er ihn an die Spitze einer
neu zu bildenden Armee (Maars -Armee ) stellte und seinem Befehl
sogar die preußische Garde unterstellte .

(Fortsetzung folgt .)

Meteorologische Beobachlrmgm
des Kaiserlichen Observatoriums Wilhelmshaven.

B
acht

Datum.

eob-
Mgs-

8°u.

8Z? -

Z
RletS.!

-8-8tz
der l

31 St
»Leis.

chteu
«uden
»Leir .

« wd
I0 - - st

13 ^ Ot

Mch-
taug.

Ui,
kauj

«

10

ß»

vewSlkuug
io -- hetter,
--- gau» dedeStl-

Form .

Z
Z

Aug. es.
AUg 2S
Aug . es .

3 Mb Mt.
8.N b Ab .
8.M k Mr.

7L5.3
7b6 6
7öL,1

15 .3
112
12.5 8.S 17.1

NW
W

SW

L
3
3

5
2

10
on
02

oa , ui o.s

Hochwasser in Wilhelmshaven.
Dunstag , den 27 . August : Vorm . 5 . 34 , Nachm . 6 .04 .

Wilhelmshaven , 2S. August. Kursbericht derOlümburgischen TP« ,
und Leihbcmt, Filiale MlhelmShaven. gekauft verlaust

4 pCt. Deutsche Reichsanleihe . 105,30 105,85
104.20 104,75
99,90 100.45

104,90 105,45
104.20 104,75
99,80 100,35

1S2, — —
102,— —
102,25 —
101 ,— 102,—

3 V, PCt. Deiüsche Reichsanteihe
3 PCt. do . .
4 PCt . Preußische Consols .
3 '/ - PCt . do . . . .
3 PCt . do. .
3 Vs PCt. Oldend. ConsolS .
4 PCt . Oldend. Kommunal-Anleihen .
4 PCt . do. do. Stcke . zu lOO M .
3VspCt . ds . do . . .
3 ' /- PCt. Oldend . Bodenlredit-Psandbriefe (kündbar

seitens des Inhabers ) . 102,— —
3 Vs PCt . Bremer StarLanlekhe von 93 . . . . 103,30 103,85
3 PCt . Oldenburgische Prärnienanlethe . . . . — —
4 pCt . Eutsn-Lübecker Prion -Obligationen . . . — —
3 Vs PCt. Hamburger Staatsrente . 105,80 100,35
4pCt . Pkandbr . derRhein .Hypoth.-BankSerie82ll . K5 101,30 101P5
4 PCt. Psandbr . d Prenß . Boden-Kredrt-Altten-Bwk

vor 1905 nicht auslosbar .
3Vs vCt . do . .
Wechs. aus Amsterdam kurz sür Guld . 100 in Mk.
Wechf . auf London kwH für 1 Lstr. in Mi . . . .

108,20 108,75
101,70 102,—
103,05 168,85

20,40 20,50

Bekanntmachung
für Teefahrer .

Das Fahrwasser der Accumer Ehr
hat sich 500 m nach Westen verschoben
Die Außentonnen sind entsprechend
verlegt .

Norden , den 21 . August 1895 .

Dmgl . Wasserbau - IüspMon .
In Vertretung :

HMSMUUU , Regierungs -Baumeister .

Bekanntmachung.
In der Zeit vom 10 .— 15 . d . Mts .

sind zu Moorsum , Gemeinde Sillen¬
stede, ein Paar halblange fast neue
Stiefel im Werthe von etwa 15 M .
abhanden gekommen und vermuthlicki
von einem Bettler gestohlen worden .
In dem linken Stiefel ist eine Sohle
emgeklebt .

Ich ersuche um Nachforschung .
Nr . 597/95 .

Jever , 22 . August 1895 .

Der Amtsauwatt .
Hoher .

Bekanntmachung.
Für die am 2 . Septbr . d . I . statt¬

findende Sedanfeier ist folgendes Pro¬
gramm festgesetzt worden :

Nachmittags tV/ ? Uhr Versammlung
der Vereine vor Hotel „ Burg Hohen -
zollern " hierselbst .

Nachmittags 3 Uhr Abmarsch des
Festzuges , an welchem die Vereine in
nachstehender Reihenfolge Theil nehmen :

1 . Verein der vereinigten Schlachter¬
gesellen zu Pferde .

2 . Der Radfahrer - Verein „ All Heil "

zu Rad .
3 . Eine Musikkapelle .
4 . Die Vertreter der hiesigen Be¬

hörden .
5 . Der Veteranenverein .
8 . Der Kriegerverein .
7 . Der Festwagen des Marinevereins .

: 8 . Der Marineverein .
S. Der kath . Gesellenverein .

10 . Der Militärverein .
U . Der Verein Ehemal . Deckosftziere .
12 . Der Festwagen des Schießvereins .
13 . Der evangel . Jünglingsverein .
14 . Die Bäcker -Innung .
15 . Der Schiffbauer -Gesangverein .
18 . Der Gesangverein „Flora " .
17 . Der Verein „ Anker " . -
18 . Der Bürgergesangverein .
19 . Der Technikerverein .

Der Turnverein .
21 . Der Schützenverein .
22. Der Gesangverein „ Arion " .
23. Die freiwillige Feuerwehr .

Der Zug bewegt sich durch folgende
Straßen : Marktstraße , Mühlenstraße ,
Börsenstr . , Wallstr . , Marktstr ., Göker -
firaße, Roonstr ., Oldenburgerstr . , König -
ffwße,Jachmannsir . ,Hinterstr . ,Neuestr . ,
Bismarckstr . bis zum Parkeingange .

Um kU/i Uhr Versammlung der
Mitglieder der städtischen Collegien ,
»er Beamten und der Vertreter der
Wörden , welche an dem Festzuge
Theil nehmen wollen , im Sitzungssaale
»es Rathhauses . Ansprache des
Bürgermeisters .
. Nach Auflösung des Zuges findet
oit Park Concert statt .

Um 9 Uhr Abends findet in dem
Saale des Hotels „ Burg Hohenzollern "

hierselbst ein Festeommers statt .
Die Einwohner der Stadt Wilhelms¬

haven werden hierdurch ergebenst auf -
Mfordert , sich an dem Feste zahlreich
vetheiligen , auch ihre Häuser an dem
2 . Septb . mit Fahnenschmuck versehen
M wollen . Die Anbringung von

Girlanden muß indeß in einer solchen
Höhe erfolgen , daß die Wagen des
Ikstzuges ungehindert unter denselben
durchfahren können .

Diejenigen Herren , welche sich einem
Verein bei der Feier nicht anschließen ,
tverden gebeten , dem Unterzeichneten
gefälligst bis zum SO. August d . Js .
Me Theilnahme -Erklärung zugehen
Wien zu wollen .

Die Veteranen können sich bei dem

Festzuge dem Vcterancnverein an¬
schließen .

Wilhelmshaven , den 24 . Aug . 1895 .

Der Magistrat .
Oetken .

Zu vermiethen
zum 1 . Oktober eine Oberwohuuug .

Lothringen 37 .
'

Zu vermiethen !
zum 1 . Septbr . ein möbl . Zimmer
mit Schlafkabiuet .

Roonstraße 104 .Bekanntmachung.
Das Mimsterial - Exemplar der dies¬

jährigen Einkommensteuer der Ge¬
meinde Heppens liegt vom 26 . August
bis zum 9 . September d . I . im Büreau
des Unterzeichneten während der Sprech¬
stunden von 10 Uhr Vormittags bis
1 Uhr Nachmittags und von 5 Uhr
Nachmittags bis 8 Uhr Abends zur
Einsicht der Steuerpflichtigen aus .

Etwaige Reklamationen , in Folge
deren , wenn sie unbegründet gefunden
werden , den Reklamanten die veran -

laßten Kosten zur Last fallen , auch die
Reklamanten noch höher zur Steuer

veranlagt werden können , sind inner¬

halb drei Wochen nach dem Ablause
der Auslegungszeit , also vor dem
30 . September d . I . , bei Strafe des

Ausschlusses bei dem Vorsitzenden des

Schätzungsausschusses der Gemeinde

Hcppens , Herrn Amtshauptmann
Zedelius in Jever , anzubringen und

zu begründen .
Heppens , den 24 . August 1895 .

Ter Gemeindevorsteher .
Athen .

Zu vermiethen
Gökerstraße Nr . 12 die I . und II .
tktUKV.

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer .

Verl . Gökerstr . 2, u . l .

Zu vermiethen '
zum 1 . Septbr . ein schön möblirtes
Wohn - und Schlafzimmer , event
mit Burschengelaß .

Augustenstraße 3, part .

Eine hübsch möblirte

Parterkk -Kiilbk
ist zum 1 . September miethfrei . ^

Briefträger Gbert , ^
Wilhelmstr . Nr . 9, Part , rechts .

Gin junger Mann
kann gUteS Logis erhalten .

jTonndeich 50 . ^Die von Herrn Captlieut . Glatzel
bislang benutzte

w otLMIUA
in meinem Hause (zwischen Post und

Kirche ) Königstraße 37 wird durch
Versetzung zum 1 . Oktbr . resp . 1 Nov .
frei und anderweitig zu vermiethen .

Das Nähere durch Herrn Stützer ,
Börsenstraße 37 .

v. lloraewsm».

1^ o K i l8
für zwei bis drei junge Leute .

Tonndeich , Schmidtstr 4» . ,

kii sehr gut erhalt. Raver :
zu verkaufen.

Th . Popke«, Bismarckstr. 34». ,

Nmmk . Killarck
fast neu , habe sehr billig abzugeben .

Th. Popke«.
Miethfrei

zum 1 . November eine abgeschlossene
Wohnung (1 . Etage), 4 schöne
Räume mit Wasserleitung , Keller ,
Bodenraum , billigst .

Mühlenftr . 97 , Ecke Böesenstr .
Billig zu verkaufen
ein gebrauchter einfacher Kinder » »
Wagen . Zu erfr. in der Exp. d . Bl. j

Zu vermiethen
zum 1 . Okt . zwei 4räum . Parterre¬
wohnungen , Preis 350 und 320
Mark incl . Wasser und Nebenabgaben .

Hrkueumuv, Mittelstr . 4.

Kpiegelfcheibe ,
2 .40 X 3 .00 , mit Rahmen und Ja - k

lousic , gut erhalten , ganz billig zu ver - I

kaufen . Georg Ade « , Bant . >

Z« vermiethe«
elegant wöbl . Wohl 4 « » g , auch mit

Burschengelaß .
Wilhelmstraße 5 .

GlllnWlk -Nerkallf.
Umständehalber sind 2 Huuser an I

bester Geschäftslage Wilhelmshavens I

(2 Straßenfronts ), nahe der Bahn I

gelegen , unter sehr günstigen Be - >

dingungen billig zu verkaufen . I

Offerten unter L . 3000 an die I

Exped . d . Blattes . I

Zu vermiethen
zum 1 . Oktbr . eine schöne 6räumige
Etaqeuwohuuug . Preis 650 Mk .
Es kann ein Zimmer zugegeben werden .

Heinemaun, Mittelste . 4 . KWashalhttMrkachii
eine Kücheueiurichtuug u . eine säst I

neue Schlafzi «umer »Eiuricht « ng . I
Näheres in der Exped . d . Bl . >

Laden
mit zwei großen Schaufenstern im
Neubau Bismarck - und Gökerstr .-Ecke

zu vermiethen . Schreibtisch
mit Aufsatz zu verkaufen . I

Näheres in der Exped . d . Blattes . DZu vermiethen
zum 1 . Nov . noch zwei Etageu -

wohtMUge « von je 5 Räumen mit
abgeschlossenem Korridor .
I W . Jausten , Bismarckstr. 52 .

W Mtläsfigks Mlhk» I
für den Nachmittag gesucht . I

Grenzstraße 49 . I

Zu vermiethen
ein möblirtes Wohn - und Schlaf¬
zimmer. Königstr. 57 .

Gesucht I
ein ordentl . Mädchen für sämmtliche »

Hausarbeiten und Laden . Angebote ^

zu richten Kaiserstr . 55 , Laden .

Zu vermiethen
zum 1 . November die II . Gtage in
meinem Hause , zu 525 Mk . Pro Jahr .

S . Karste «,
Rothes Schloß Nr . 88 .

Gesucht ,
zum 1 . Septbr . ein ordentl . Mädchen g
für die Tagesstunden .

Kronenstr . 1 , 2 . Etage .

Gesucht
und Sterbekasse ,

dm bei be-

Offerten unter IOI sind in

Gesucht
Goerth , Manteuffelstr. 10, p .

Gesucht
schulfreier fixer Laufbursche

l5 Mk . Lohn .
Reith . Gökerstr . 15 .

Gesucht
ige Fraue « zum Spinnen . Zu
lden bei
Hause«, Spinnmstr ., Heppens.

Gesucht
auf sofort oder 1 . September ein

Mädchen für den Haushalt .
Sd . Jauste», Neubremen.

Slundenmädchen
für Vormittags Per Septbr . gesucht .

Bismarckstr . 14 » .

Jünger . Hausmädchen
zum 1 . Septbr . oder später sucht
Frau I . Meiu - cke, Roonstr . 92 , II .

Gesucht
ein durchaus tüchtiges Mädchen für
Küche und Haus bei gutem Lohn .

Frau I . W . Jauste « ,
Bismarckstr . 52 .

Gesucht
ofort oder zum 1 . September e

zu junges MSdche » , dasselbe
auch waschen können .

Manteuffelstraße 4 .

Gesucht
Zu erfragen in der Exped . d . Bl .

Gesucht
ffort eine saubere Ara « oder

tädchen für die Bormittagsstund.
Frau Oberstabsarzt Tauder ,

Adalbertstr . 11 .

, gW - Tie weltbekannte .
Bettfedern - Fabrik

Gustav Lustig , Berlin 8 ., Prinzenstr . 46 ,
versendet gegen Nachnahme (nicht unter 19 M-/
garant . neue vorzüül . füllende Bettfedern , das

Pfd . 55 Pf ., Halbdnuneu » das Pfund M- 1 25, b-
y . WersteHalbdauucu , d Pf d. M. 1,75. Vorzug ! -
Daunen , das Pfd M. 2,85 SW7 Bon - lesen
Daunen genügen 3 Vfd - Z. größt . Lberbett .

Geb . junges MSdche«,
Oldenburgerin , in Haus -, Handarbeit
u . Schneidern perfekt , sucht Stellung
per 1 . Okt . als Stütze der Hausfrau
oder als Kinderfräulein . Off . unter
L . zv . 23 an die Exped . d . Blattes .

üLSKlüllliollt -

VsrtrstunZ'.
Wir beabsichtigen den Wiederverkauf

unseres plus « llr » 6a «
und in einiger Zeit

auch einer noch zu bringenden
I«uu »I» u»Vb liir ^ lüliilvlit
an allen den Orten , wo wir noch un -

vertreten sind , in eine Hand zu legen .
Unser Fabrikat ist bereits bestens ein¬

geführt u . von ersten Firmen als das

beste, das zur Zeit existirt , bezeichnet
worden . Bewerbungen sind direct an
uns zu richten .
Gesellschaft sür HWMchlöekrrchtimg .

Dresden -A . , Marschallstr . 18/20 .

MM
"

Reizende Neuheit !

Gosckin- Kemollioü - Anker -Mren
nur ü M . 5—90 . Vorherige Casse
od . Nachnahme . „ Goldin vom echten
Gold kaum zu unterscheiden " .

A . R . Hampel, Magdeburg.

MM « k. I . Mi
Meine

Speziul -Abtherluirg
für

Damen -Conftltion
ist jetzt in allen Genres

! und bietet eine gediegene Auswahl >>v » v » Gsi » ststoktirlls !

rn

Regenmänteln ,
Capes und Kragen

vom billigsten bis zum elegantesten zu äußerst niedrigen 1
Preisen .

Größte Auswahl am Platze !

Ich verkaufe
°/«igePreutzifch - Pfandbriefe bis auf Weiteres zu I « t—SO
bige find vo» der Reichsdauk für lombardfähig erklärt.

U « » Mir » » » » . Ba- kgeschäsl.

Fahnen ,
Dereinsfahnen , Schulfahnen , Kaüssahnen , Iahnenschleife « , Schärpen, Abzeichen, Jeff -

schleisen, Transparente , Dekorationsartikel , Stickereien für Kirchen . Preislisten franco. Nilüsstivimsi- ssknsntsboilc, Hilässstsiin .



r» ilV «̂»kk«
empfiehlt äufierst billig

Stettiner Waarenhaus, Bismarckstraße 59, A Artiger .
Geräucherte

Wellwurß
empfiehlt

s Pfd. s Mk.

I.ang «n,
Reuestraße IO.

«v« 4 « r ,
selbst der wüthendste
Zahufchmerz verschwindet augen¬
blicklich beim Gebrauch von „ Ernst
Muff S schmerzstillender Zahu -
wolle ", L Hülse ZV Pfg. In Wil¬
helmshaven zu haben bei Herrn Mich .
Lehmauu, Drogenhandlung.

I « dem

Total -Ausverkauf
_ vor»
144// « . / //ar «,

Reubreme»,
Wege« Wegzuges vo« hier
stehe» für die nächste« Tage :

Aleiöerzeug,
Flanell «,
Varchende,
Aattune

z« äußerst billige» Preise « z«m
,_ Verkauf.

34 kk. mmtlilt, ! !
kostet die täglich in 8 großen Folio -

Seiten erscheinende liberale

Berliner
Morgen-Heilung

nebst „Täglichem Familienblatt "
enthaltend : Spannende Romane ,
Aufsätze belehrenden Inhalts ,

Briefkasten, Räthsel -Ecke re.

Im Winter ca . 150000 Abonnenten
Im Sommer ca.125 000 Abonnmten

W

«
»Am

88 -

«
«

.'Lc

«

d

»

8
«

«

X «
X 8
X -7

LnglisK l. 6880n !
Imälvs sack OvutisMvu vbo

»rv äeÄrous st IsieinA privat«Lessoiis in llvxUsb «r 1« Zolua pudU« dt «S8 ar« r«tzuk8t«ck t«
8vuck in 1b«lr iiaiue » betör « Id«
1. «t September 1« Nr. 81811Z «k »rk-ll «u8«.
V!e Lemell LlMerpreke
sollten jede wirthschaftliche Hausfrau
veranlassen, meine in Güte , Geschmack
und Aroma der beste« Molkereibutter
ebenbürtige Süßrahm - Margarine
norurtheilsl 'os zu kaufen . Meine
Süßrahm - Wargarine ist viel Hakt-
barer wie Naturbutter und von der¬
selben absolut nicht zu unterscheiden.
Preis 75 Ps . pr . Pfund . Emballage
frei .

Wekeln , 8ai4sls ,Breme ».

US.
«

«
«

d
O

«
es

«

8
«

l2»

8
8

r«s

94 Roonslraslsv 94 »
93 .

VrossartlKo
m

AschlmM ui >
4 bis 56V verschiedene Muster .

Wandlampen und Nachtlampen ,
Kronleuchter und Candelabres ,
Sturm- und Klavierlampen.

über IVO verschiedene Muster
in allen möglichen Preislagen .

AM LmMMiist m Pich >»>!> llWMit
Bitte die sehr villigen Preise und die euorme Aus¬
wahl in meinen Schaufenstern und meinen BerkaufsrSumeu ,

die größten am Platze, zu beachten .
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

L ^ SlR » 8l « 8

m22L -O1ivsnö1
in Vi und t/ , Flaschen.

L. lLiW«r8, Petnßr. 8H.

Danksagung .
Seit mehreren Jahren litt ich am

Magen und konnte nirgends Hülfe
finden . Ich hatte ungefähr 3— 4 Aerzte
zu Rathe gezogen , aber es war alles
umsonst . Da ich nun von den glänzenden
Erfolgm .des Herrn vr . moä . Hope ,
homöopathischer Arzt in Köln am Rhein ,
Sachsenring 66, gehört hatte , wandt :
ich mich endlich an diesen und wurde
in kurzer Zeit von dem langjährigen
Uebel befreit . Nachdem ich jetzt schon
ein halbes Jahr ganz gesund bin,
spreche ich Herrn Dr . Hope meinen
besten Dank öffentlich aus .
(gez ) Mikh . Schucht , Salzhemmendorf

Fran N Losksl ,
Kaisers«, . Nr . S I .,

empfiehlt sich ergebenst zur Anfertigung
von Damen - u . Kindergarderobe jeder
Art . Eleganter Sitz , vorzügliche
Arbeit garantirt !

Lehrkursus für junge Mädchen aus
guter Familie im Schneidern , Muster¬
zeichnen u . Zuschneiden, Praktisch und
gründlich nach vielbewährter , leicht
faßlicher Methode .

Anmeldung zwischen 2 u . 6 Uhr
Nachmittags .

Weitere Anmeldungen werden täglich von 6 —8
Uhr Abends von Herrn Marinezeichner Gerdes ,
Oldenburgerstrnfie 18 , entgegengenommen .

_ Dev Vorstand.

Ehrenerklärung .
Die ausgesprocheneBeleidigung gegen

Frau Anna Amme » nehme ich
hierdurch als unwahr zurück .

Liiss ,
Neuender -Neugroden .

t-isdiig ' s Ssolrpufvvn
ist das beste, Packet L 10 Ps . bei

Ktvv . iUvIrinnnn

u Repa
rireu
besorgt
prompt

u . billig

Klavtertechniker
Oläsubarß.

lninslll. »IHM öseev. l lmlltt , klse.
kmmti'LM !I8 , snt l,s,sn .

Erwarte in den nächsten Tagen eine Ladung

zvkMslilik Aüelklkolileis
und empfehle dieselben rl Last zu 35 Mk . frei vor s
Haus . Bestellungen erbittet

L!. 8 « v1lK « r , Müllerstr. 2.

Mittwoch , de« S8 . d. MtS .,
Abends 8 >/z Uhr :

Außerordentlich*
Gt»ekilrersi>««llliü

Tagesordnung :
Stifungsfest betreffend.

ver VorstsvL

Lilcust A . ii. l.ofs!
Heute Montag , de» SO. Ang

- V«rM «liz
Zum Benefiz des hier so beliei!

gewordenen Mrs . Charles Fredt .
Auftreten des gesammten Künstler-

Personals mit den besten Kunst -Pie
ihres Programms .

Anfang 8 '/; Uh»,
vie vireotioll .

Am Mittwoch :

Größt« Garten-KoMi
Auf . » /, Uhr. Entree frri

Bei cintretcndcr Dunkelheit Jllumu
nalion sämmtlicher Garten -Anlagen

Bei ungünstiger Witterung finde!
das Konzert bestimmt im Hause statt.

Hochachtungsvoll

v .
BiSmarckstraße SV.

v . 8—10 Uhr Morg .
„ 3— 8 „ Nachm

Kurirt nach 20jähriger Praxis all«
Kraukheite « , wie : Nerve«
Kopf-, Mage »-, Darm - , Hals»
Haut -, Brust -, Herzleiden O
mit dem besten Erfolg .

rckllisctiMMli L
"

-» b-K

8pvvlSlk :
Syphilis , Schwächezustäude,

Geschlechts- und Fraueuleide«

Keöurls - Anzeige
Durch die Geburt einer TokiM

wurden hocherfreut
8 . SIsRsn und Frau Anna^

geb. Baasch .

Keöurls - Anzeige.
Ein Ju »ge soeben angekommen bd

L . ttührs und Frmi
geb . Ubben .

Keöurls - Anzeige.
Die glückliche Geburt eines gesundes

Knaben zeigen hocherfreut an
Maschinist Ott « und Frau ,

Agnes geb . Timreck.
Wilhelmshaven , den 25 . Aug . 18S5.

Kodes -Anzeige.
Am 25 . d . Mts . verstarb nach

längerem Leiden unsere liebe
Mutter , Schwieger - und Groß¬
mutter ,

Mime Luke luiiker
im 71 . Lebensjahre . Dieses zeigen
tiefbetrübt an

Müller , Gendarm a . D ,
nebst Frau , geb . Junker .

Alma Müller .
August Müller nebst Frau

geb . Müller .

Die Beerdigung findet am
Dienstag Nachmittag 4 Uhr vom
Trauerhause , Friedenkenstr . 6 ,
nach dem Kirchhofe in HePpenS
statt .

Redaktion. Druck und Verlag von Th . Sül Wilhelmshaven. (Telephon Nr. 165
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